
 

 

 

 

 

DATUM  Dienstag, 05. Dezember 2017 um 16:30 Uhr 

 

ORT   LVR-Klinikum Essen, Virchowstr. 174,  

    45147 Essen, 1. Etage, Raum 1.42 

 

MUSIKER  Stipendiaten Verein Yehudi Menuhin – 

    live music now 

 

PROGRAMM Melodien von R. Strauss, W. A. Mozart, J. S. 

Bach, A. Piazolla und weitere 

Astor Piazzolla (1921-1992) : Tango 
Richard Strauss (1864-1959) : Die Nacht , op. 10, Nr. 3 
Wolfgang Amadeus Mozart (1756-1791) : Laudate Dominum, K339 

Carl Philipp Emanuel Bach (1714-1788): Sonate g-Moll , H524.5 
1. Allegro, 2. Adagio 

Georg Friedrich Händel (1685-1759) : Konzert B-Dur  - 1. Andante Allegro 
Georg Friedrich Händel (1685-1759) : Konzert B-Dur  - 1. Andante Allegro  
Gabriel Fauré (1845-1924): Après un rêve - Sicilienne op. 78 

Georg Philipp Telemann (1681-1767) : Fantasie Nr. 2 in a-Moll  
Johann Sebastian Bach (1685-1750) : Air  

Christoph Willibald Gluck (1714-1787) : Reigen seliger Geister  
Camille Saint Saëns (1835-1921) : Der Schwan , aus 'Der Karneval der Tiere'  
Gabriel Pierné (1863-1937) : Impromptu Caprice  

Bernard Andrès (*1941) : Algues  
Jacques Ibert (1890-1962): Entr'Acte 

 

VORANKÜNDIGUNG   

30. Januar 2018 

Klarinettentrio Schmuck 

 

 

 



 

 

 

Klassikkonzert 

                      Benjamin Völkel,Oboe und Liv Hansen, Harfe 

                Stipendiaten Verein Yehudi Menuhin –live music now  

Liv Hansen 

war von 2009 bis 2013 im Jungstudium an der Robert Schumann Hochschule in 

Düsseldorf und strebt jetzt den Abschluss Bachelor of music an der Folkwang 

Universitär an. Orchestererfahrung sammelt sie im Hochschul- und 

Bundesjugendorchester sowie als regelmäßige Aushilfe bei verschiedenen 

Philharmonieorchestern. Zudem besuchte sie die Orchesterakademie der 

Bochumer Sinfoniker und Meisterkurse bei namhaften Lehrern. 

Liv Hansen war mehrfach Preisträgerin bei Jugend musiziert und wurde als 

Stipendiatin von der Mozart Gesellschaft Dortmund, der L. und A. Dumcke 

Stiftung, dem Richard Wagner Verband und der Sparkasse NRW gefördert. 

Von 2011 bis 2016 widmete sie sich de Kammermusik und trat als Solistin u.a. 

im „Konzert für Harfe und Orchester“ von Dittersdorf oder in Mozarts „Konzert für 

Flöte, Harfe und Orchester“ auf. 

Benjamin Völkel 

studierte 2012 / 2013 als Jungstudent an der Folkwang Universität und befindet 

sich zurzeit in der Bachelor Instrumentalausbildung für Oboe. Das Zweitfach ist 

Klavier. Auf Regional-und Landesebene gewann er zahlreiche Auszeichnungen in 

den Kategorien Blockflöte, Oboe solo und im Ensemblespiel. 

Er war in zahlreichen Jugendsymphonieorchestern tätig und besuchte die 

Orchesterakademie der Bochum Sinfoniker und das Orchesterzentrum NRW. 

2015 war Benjamin Völkel Teilnehmer an der Cuban European Youth Academy im 

Rahmen des Rheingau Musikfestivals unter der Leitung von Thomas Hengelbrock. 

Sein Konzertdebüt gab er 2010 mit Joh. Nepomuk Hummels Konzert für Oboe 

und Orchester. Es folgte das Contecino für Oboe und Orchester von Joh. Wenzel  

Kallidowa. Seit 2014 ergänzt er seine Ausbildung mit den Fächern freie 

Improvisation, Barockoboe und Cembalospiel. 

 

 


